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Symbole und Hervorhebungen
Um wichtige Informationen herauszustellen, werden folgen-
de Hervorhebungen und Symbole verwendet:

Hervorhebungen
Nachfolgend finden Sie die verwendeten Hervorhebungen.

Symbole
Im Handbuch werden die folgenden Symbole verwendet:

Die Hand markiert wichtige Hinweise, die Sie befolgen soll-
ten, um Fehlfunktionen zu vermeiden.

FRITZ! gibt Ihnen nützliche Hinweise, die Ihnen die Arbeit er-
leichtern.

Hervorhebung Funktion Beispiel

Anführungs-
zeichen

Tasten, Schaltflächen, 
Programmsymbole, 
Registerkarten, Menüs, 
Befehle

„Start / Programme“ 
oder „Eingabe“

Großbuchstaben Pfadangaben und Da-
teinamen im Fließtext 

SOFTWARE\INFO.PDF 
oder README.DOC

spitze Klammern Variablen <CD-ROM-Laufwerk>

Schreibmaschi-
nenschrift

Eingaben, die Sie über 
die Tastatur vornehmen

a:\setup

grau und kursiv Informationen, Hinwei-
se und Warnungen

... Nähere Informati-
onen finden Sie in ...
FRITZ!Box Fon 5010 – Symbole und Hervorhebungen 5



Sicherheitshinweise
Beachten Sie beim Umgang mit der FRITZ!Box Fon 5010 fol-
gende Hinweise, um sich selbst und die FRITZ!Box Fon 5010
vor Schäden zu bewahren.

Installieren Sie FRITZ!Box Fon 5010 nicht während eines
Gewitters. Trennen Sie während eines Gewitters die
FRITZ!Box Fon 5010 vom Stromnetz.

Lassen Sie keine Flüssigkeit in das Innere der FRITZ!Box
Fon 5010 eindringen, da elektrische Schläge oder Kurz-
schlüsse die Folge sein können.

FRITZ!Box Fon 5010 ist nur für Anwendungen innerhalb
von Gebäuden vorgesehen.

Öffnen Sie das Gehäuse der FRITZ!Box Fon 5010 nicht.
Durch unbefugtes Öffnen und unsachgemäße Reparatu-
ren können Gefahren für die Benutzer des Gerätes ent-
stehen.
6 FRITZ!Box Fon 5010 – Sicherheitshinweise



FRITZ!Box Fon 5010 in Kürze
1 FRITZ!Box Fon 5010 in Kürze

Die FRITZ!Box Fon 5010 verbindet Ihr analoges Telefon und
einen oder mehrere Computer mit dem Internet. Die
FRITZ!Box Fon 5010 kann direkt an den DSL-Anschluss oder
einen bereits vorhandenen Router angeschlossen werden.
Mit dem angeschlossenen, analogen Telefon können Sie
über das Internet und das analoge Festnetz telefonieren. Je-
der angeschlossene Computer kann über die FRITZ!Box Fon
5010 ins Internet gelangen.

Anschlussmöglichkeiten der FRITZ!Box Fon 5010

Zwei Arten des Internetzugangs

Die FRITZ!Box Fon 5010 kann entweder direkt an den DSL-An-
schluss angeschlossen werden oder sie wird an ein bereits
vorhandenes Netzwerk angeschlossen. In beiden Fällen
stellt die FRITZ!Box Fon 5010 allen angeschlossenen Compu-
tern den Internetzugang zur Verfügung.

Anschluss direkt an DSL

Die FRITZ!Box Fon 5010 kann direkt an den DSL-An-
schluss angeschlossen werden. Bei dieser Internetzu-
gangsart werden die Internetzugangsdaten eines Inter-
netanbieters in die FRITZ!Box Fon 5010 eingetragen, da-
mit die Internetverbindung von der FRITZ!Box Fon 5010
hergestellt werden. Die FRITZ!Box Fon 5010 arbeitet in
FRITZ!Box Fon 5010 – 1 FRITZ!Box Fon 5010 in Kürze 7



FRITZ!Box Fon 5010 in Kürze
diesem Fall als DSL-Router und alle angeschlossenen
Computer können die Internetverbindung gleichzeitig
nutzen.

Anschluss an ein vorhandenes Netzwerk

Die FRITZ!Box Fon 5010 kann über den „WAN/LAN A“-
Anschluss an einen Router angeschlossen und auf die-
se Weise mit einem vorhandenen Netzwerk verbunden
werden. Bei dieser Internetzugangsart nutzt die
FRITZ!Box Fon 5010 den Internetzugang des vorhande-
nen Netzwerks, beispielsweise über den Router.

Internet- und Festnetztelefonie

An der FRITZ!Box Fon 5010 können Sie ein analoges Telefon
anschließen und über das Internet oder das analoge Fest-
netz telefonieren.

Anschluss von einem oder mehreren Computern

Über die Netzwerkanschlüsse „LAN B“ und „WAN/LAN A“
können zwei Computer an der FRITZ!Box Fon 5010 ange-
schlossen werden, sofern die FRITZ!Box Fon 5010 direkt am
DSL-Anschluss angeschlossen ist.

Für den Anschluss mehrerer Computer kann an den Netzwer-
kanschlüssen ein Netzwerk-Hub oder -Switch angeschlossen
werden.

Alle an die FRITZ!Box Fon 5010 angeschlossenen Computer
sind zu einem Netzwerk verbunden und können untereinan-
der auf freigegebene Dateien und Drucker zugreifen.

Internetverbindung für alle angeschlossenen Computer

Alle an die FRITZ!Box Fon 5010 angeschlossenen Computer
können auf das Internet zugreifen. 

Schutz durch integrierte Firewall

Wenn die FRITZ!Box Fon 5010 als DSL-Router betrieben wird,
schützt die integrierte Firewall Ihr Netzwerk vor Angriffen aus
dem Internet.
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Lieferumfang
Anschluss für netzwerkfähige Geräte

An den LAN-Anschluss der FRITZ!Box Fon 5010 können neben
Netzwerk-Hubs- oder Switches auch andere netzwerkfähige
Geräte angeschlossen werden, beispielsweise Spielekonso-
len. 

Unterstützte Betriebssysteme

Die FRITZ!Box Fon 5010 kann an Computern mit Windows-Be-
triebssystemen, dem Betriebssystem Linux oder an Apple-
Computern mit dem Betriebssystem Mac OS X angeschlos-
sen werden.

1.1 Lieferumfang
Der Karton enthält Folgendes:

FRITZ!Box Fon 5010 

ein Steckernetzteil mit Verbindungskabel zum An-
schluss an das Stromnetz

ein 4 Meter langes analog/DSL-Kabel (grau) für den An-
schluss der FRITZ!Box Fon 5010 an den DSL-Splitter und
den analogen Telefonanschluss

ein Netzwerkkabel (rot) für den Anschluss der FRITZ!Box
Fon 5010 an einen Computer oder einen Netzwerk-Hub

eine FRITZ!Box Fon 5010-CD mit

– Installationshilfe

– DSL-Software FRITZ!DSL

– Dokumentationen zu allen mitgelieferten AVM-Pro-
dukten
FRITZ!Box Fon 5010 – 1 FRITZ!Box Fon 5010 in Kürze 9



Voraussetzungen für den Betrieb
1.2 Voraussetzungen für den Betrieb
Für den Betrieb der FRITZ!Box Fon 5010 müssen folgende Vo-
raussetzungen erfüllt sein:

ein DSL-Anschluss: T-Com 1TR112 (U-R2)-kompatibler
DSL-Anschluss, Standard ITU G.992.1 Annex B

oder 

ein Netzwerk mit Breitband-Internetzugang

Wenn Sie die FRITZ!Box Fon 5010 über die LAN-Schnitt-
stelle des Computers anschließen möchten, benötigen
Sie einen Computer mit folgenden Leistungsmerkma-
len:

– LAN-Anschluss (Netzwerkkarte Standard-Ethernet
10/100 Base-T)

– Für den Anschluss weiterer Computer oder eines
Netzwerkes benötigen Sie zusätzlich einen Ether-
net- Hub oder -Switch.

Für die Installation der DSL-Software FRITZ!DSL benöti-
gen Sie einen Computer mit:

– 300 MHz Pentium II-Prozessor mit Windows XP,
2000, Me oder 98 und CD-Laufwerk

– 32 MB Arbeitsspeicher 

– 20 MB freiem Festplattenspeicher
10 FRITZ!Box Fon 5010 – 1 FRITZ!Box Fon 5010 in Kürze



FRITZ!Box Fon 5010 in Betrieb nehmen
2 FRITZ!Box Fon 5010 in Betrieb nehmen

Dieses Kapitel beschreibt die unterschiedlichen Anschluss-
möglichkeiten und die Installation der FRITZ!Box Fon. Dazu
gehören die folgenden Arbeitsschritte:

FRITZ!Box Fon aufstellen

FRITZ!Box Fon an die Stromversorgung, den Internetzu-
gang und den analogen Telefonanschluss anschließen

Analoge Endgeräte an der FRITZ!Box Fon 5010 anschlie-
ßen

FRITZ!Box Fon an den Computer anschließen

Installationshilfe von der CD starten
Die Installationshilfe auf der FRITZ!Box Fon-CD zeigt am Bild-
schirm die Arbeitsschritte, die für den Anschluss und die In-
stallation der FRITZ!Box Fon erforderlich sind.

Um der Installationsbeschreibung am Bildschirm zu folgen,
legen Sie die FRITZ!Box Fon-CD in Ihr CD-Laufwerk ein. Die In-
stallationshilfe startet automatisch. Folgen Sie den Anwei-
sungen der Installationshilfe, um die FRITZ!Box Fon an Ihrem
Computer anzuschließen.

Es wird empfohlen, die Installationshilfe auf der FRITZ!Box
Fon-CD zu nutzen.

Wenn Sie die FRITZ!Box Fon ohne diese Installationshilfe an-
schließen und installieren möchten, dann folgen Sie den
Hinweisen in den folgenden Abschnitten.

2.1 FRITZ!Box Fon aufstellen
Stellen oder hängen Sie die FRITZ!Box Fon an einem trocke-
nen und staubfreien Ort auf, der keiner direkten Sonnenein-
strahlung ausgesetzt ist. Wenn Sie das Gerät über das mit-
gelieferte Netzwerkkabel mit Ihrem Computer verbinden
möchten, beachten Sie bitte die Kabellänge und wählen Sie
einen Ort in Computernähe.
FRITZ!Box Fon 5010 – 2 FRITZ!Box Fon 5010 in Betrieb nehmen 11



FRITZ!Box Fon an die Stromversorgung anschließen
2.2 FRITZ!Box Fon an die Stromversorgung an-
schließen

Um die FRITZ!Box Fon an die Stromversorgung anzuschlie-
ßen, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Stellen Sie die FRITZ!Box Fon so hin, dass Ihnen die
Buchsenleiste zugewandt ist.

2. Nehmen Sie das Netzteil zur Hand.

3. Schließen Sie das Netzteil an der mit „Power“ beschrif-
teten Buchse ganz rechts auf der Buchsenleiste der
FRITZ!Box Fon an.

4. Stecken Sie das Netzteil in die Steckdose der Stromver-
sorgung.

Anschluss der FRITZ!Box Fon 5010 an die Stromversorgung

5. Die grüne Leuchtdiode „Power“ beginnt nach einigen
Sekunden zu blinken und signalisiert damit die Be-
triebsbereitschaft von FRITZ!Box Fon 5010.
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FRITZ!Box Fon an den Internetzugang anschließen
2.3 FRITZ!Box Fon an den Internetzugang an-
schließen

Die FRITZ!Box Fon ist so ausgestattet, dass der Internetzu-
gang auf zwei unterschiedliche Arten erfolgen kann:

Internetzugang über DSL

Bei dieser Zugangsart wird die FRITZ!Box Fon direkt an
den DSL-Anschluss angeschlossen.

Internetzugang über LAN

Bei dieser Zugangsart wird die FRITZ!Box Fon über einen
Router an ein bestehendes lokales Netzwerk ange-
schlossen.

Wenn Sie die FRITZ!Box Fon über einen Router an ein
bestehendes lokales Netzwerk anschließen wollen,
dann beachten Sie bitte unbedingt die Hinweise im Ab-
schnitt „FRITZ!Box Fon über einen Router an ein Netz-
werk anschließen“ auf Seite 14.

FRITZ!Box Fon an den DSL-Anschluss anschlie-
ßen
Um die FRITZ!Box Fon an den DSL-Anschluss anzuschließen,
führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Nehmen Sie das graue analog/DSL-Kabel zur Hand.
Das Kabel ist Y-förmig.

2. Schließen Sie das einfache Kabelende an der mit
„DSL/analog“ beschrifteten Buchse ganz links auf der
Buchsenleiste der FRITZ!Box Fon an.

3. Schließen Sie dann vom Y-Zweig das Kabelende mit
dem RJ45-Stecker (siehe nebenstehende Abbildung) an
der mit „DSL“ beschrifteten Buchse des DSL-Splitters
an.

Das andere Kabelende des Y-Zweigs ist für den DSL-An-
schluss nicht erforderlich. Es ist für den Anschluss der
FRITZ!Box Fon an das analoge Festnetz vorgesehen (sie-
he Abschnitt „FRITZ!Box Fon an den analogen Telefon-
anschluss anschließen“ ab Seite 16).
FRITZ!Box Fon 5010 – 2 FRITZ!Box Fon 5010 in Betrieb nehmen 13



FRITZ!Box Fon über einen Router an ein Netzwerk anschließen
Anschluss der FRITZ!Box Fon 5010 an den DSL-Splitter

4. Die grüne Leuchtdiode „Power“ beginnt nach kurzer
Zeit dauerhaft zu leuchten und signalisiert damit, dass
FRITZ!Box Fon 5010 für Internetverbindungen über DSL
bereit ist.

FRITZ!Box Fon über einen Router an ein Netz-
werk anschließen
Wenn Sie die FRITZ!Box Fon über einen Router an ein beste-
hendes Netzwerk anschließen wollen, dann sollten Sie die
FRITZ!Box Fon zuvor unbedingt für diese Internetzugangsart
einrichten. Dadurch verhindern Sie, dass der DHCP-Server
der FRITZ!Box Fon in Ihrem bestehenden Netzwerk aktiv
wird. Gehen Sie dazu folgendermaßen vor:

1. Schließen Sie FRITZ!Box Fon an einem Computer an,
siehe Abschnitt „FRITZ!Box Fon an den Computer an-
schließen“ ab Seite 18.

2. Öffnen Sie die Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon,
siehe Abschnitt „Öffnen der Benutzeroberfläche“ ab
Seite 21.

3. Wählen Sie im Menü „Internet / Zugangsdaten“ die Ein-
stellung „Internetzugang über LAN A“.

Mit dieser Einstellung hat der DHCP-Server der
FRITZ!Box Fon keine Auswirkungen auf das bestehende
lokale Netzwerk.
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FRITZ!Box Fon über einen Router an ein Netzwerk anschließen
Schließen Sie nun die FRITZ!Box Fon am Router an:

1. Nehmen Sie ein Netzwerkkabel zur Hand, zum Beispiel
das rote Netzwerkkabel aus dem Lieferumfang der
FRITZ!Box Fon.

2. Schließen Sie das eine Kabelende an der mit
„WAN/LAN A“ beschrifteten Buchse der FRITZ!Box Fon
an.

3. Schließen Sie dann das andere Kabelende in eine dafür
vorgesehene Buchse am Router.

Anschluss der FRITZ!Box Fon an einen Router
FRITZ!Box Fon 5010 – 2 FRITZ!Box Fon 5010 in Betrieb nehmen 15



FRITZ!Box Fon an den analogen Telefonanschluss anschließen
2.4 FRITZ!Box Fon an den analogen Telefonan-
schluss anschließen

Der Anschluss an den analogen Telefonanschluss ist erfor-
derlich, wenn Sie analoge Endgeräte an der FRITZ!Box Fon
betreiben und das analoge Festnetz nutzen wollen.

Für diesen Anschluss benötigen Sie das graue Y-Kabel.

Wenn Sie die FRITZ!Box Fon über das Y-Kabel direkt am
DSL-Anschluss angeschlossen haben, dann gehen Sie
folgendermaßen vor:

Stecken Sie vom Y-Kabel das Kabelende mit dem TAE-
Stecker (siehe nebenstehende Abbildung) in die mit
„F“ beschriftete Buchse Ihres DSL-Splitters.

Anschluss der FRITZ!Box Fon an DSL und den analogen Telefo-
nanschluss über den DSL-Splitter

Wenn Sie die FRITZ!Box Fon über ein Netzwerkkabel an
einen Router angeschlossen haben, dann gehen Sie
folgendermaßen vor:

– Nehmen Sie das graue, Y-förmige analog/DSL-Kabel
zur Hand.

– Schließen Sie das einfache Kabelende an der mit
„DSL/analog“ beschrifteten Buchse der FRITZ!Box
Fon an.
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Analoge Endgeräte an die FRITZ!Box Fon anschließen
– Schließen Sie dann vom Y-Zweig das Kabelende mit
dem TAE-Stecker in die mit „F“ beschriftete Buchse
Ihres DSL-Splitters. Das andere Ende des Y-Zweigs
bleibt unbenutzt.

Anschluss der FRITZ!Box Fon an den analogen Telefonan-
schluss über den DSL-Splitter

2.5 Analoge Endgeräte an die FRITZ!Box Fon an-
schließen

FRITZ!Box Fon ist nach den Richtlinien der Europäischen Uni-
on (CE-Zertifikation) geprüft und ermöglicht den Anschluss
aller analogen Telekommunikationsgeräte, die ebenfalls ei-
ne CE-Zertifikation besitzen.

Anschluss eines analogen Telefons
Stecken Sie den TAE-Stecker Ihres analogen Telefons in die
mit „F“ beschriftete TAE-Buchse oben auf der FRITZ!Box Fon.
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Anschluss anderer analoger Endgeräte
Anschluss eines analogen Telefons an die FRITZ!Box Fon 5010

Anschluss anderer analoger Endgeräte
An der FRITZ!Box Fon können Sie an der mit „N“ beschrifte-
ten TAE-Buchse einen Anrufbeantworter oder ein Faxgerät
anschließen.

2.6 FRITZ!Box Fon an den Computer anschließen
Die FRITZ!Box Fon wird über den Netzwerkanschluss (LAN-
Anschluss) angeschlossen.

Wenn Sie mehrere Computer gleichzeitig an die FRITZ!Box
Fon anschließen möchten, dann können Sie am Netzwerkan-
schluss von FRITZ!Box Fon einen Netzwerk-Hub oder -Switch
anschließen und damit alle Leistungsmerkmale der
FRITZ!Box Fon für mehrere Computer oder ein ganzes Netz-
werk bereitstellen.

Wenn Sie die FRITZ!Box Fon über den Netzwerkanschluss an
einen Computer anschließen möchten, dann überprüfen Sie,
ob Ihr Computer über einen Netzwerkanschluss verfügt. Ein
Netzwerkanschluss ist meist mit dem nebenstehenden Sym-
bol oder mit der Beschriftung „LAN“ gekennzeichnet.
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FRITZ!Box Fon an den Netzwerkanschluss eines Computers anschließen
FRITZ!Box Fon an den Netzwerkanschluss eines 
Computers anschließen
Über ein Netzwerkkabel kann die FRITZ!Box Fon direkt an ei-
nen Computer angeschlossen werden. 

Der Anschluss über das Netzwerkkabel erfolgt betriebssyste-
munabhängig. Alle Computer, die über den Netzwerkan-
schluss angeschlossenen werden, müssen über eine Netz-
werkkarte (Ethernet-Karte) verfügen.

Anschluss der FRITZ!Box Fon an die Netzwerkkarte eines Computers

1. Schalten Sie Ihren Computer ein, nachdem Sie die
FRITZ!Box Fon wie beschrieben an das Stromnetz und
DSL angeschlossen haben.

2. Wenn Sie mit einem Linux-Betriebssystem arbeiten,
dann konfigurieren Sie Ihre Netzwerkkarte mit der Ein-
stellung „DHCP“ in YaST, falls dies noch nicht gesche-
hen ist.

3. Schließen Sie ein Ende des roten Netzwerkkabels an
die Netzwerkkarte des Computers an.
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FRITZ!Box Fon an einen Netzwerk-Hub anschließen
4. Stecken Sie das andere Ende des Netzwerkkabels in die
mit „LAN B“ beschriftete Buchse der FRITZ!Box Fon.

5. Lesen Sie nun die Hinweise im Abschnitt „Öffnen der
Benutzeroberfläche“ auf Seite 21.

Es ist keine Treiberinstallation auf dem Computer notwendig.

FRITZ!Box Fon an einen Netzwerk-Hub anschlie-
ßen
1. Schließen Sie die FRITZ!Box Fon wie auf Seite 12 be-

schrieben an das Stromnetz und das DSL an.

2. Schließen Sie ein Ende des roten LAN-Kabels an den
Uplink-Port des Netzwerk-Hubs oder -Switches an.

3. Schließen Sie das andere Ende des LAN-Kabels an die
mit „LAN“ beschriftete Buchse der FRITZ!Box Fon an.

Anschluss der FRITZ!Box Fon an einen Netzwerk-Hub

4. Lesen Sie nun die Hinweise im Abschnitt „Öffnen der
Benutzeroberfläche“ auf Seite 21.
20 FRITZ!Box Fon 5010 – 2 FRITZ!Box Fon 5010 in Betrieb nehmen



Öffnen der Benutzeroberfläche
2.7 Öffnen der Benutzeroberfläche
Nachdem Sie die FRITZ!Box Fon mit einem oder mehreren
Computern oder einem Netzwerk-Hub oder -Switch verbun-
den haben, können Sie auf die Benutzeroberfläche der
FRITZ!Box Fon zugreifen. Der Zugriff ist von jedem mit der
FRITZ!Box Fon verbundenen Computer aus möglich. In der
Benutzeroberfläche nehmen Sie alle Einstellungen für den
Betrieb mit der FRITZ!Box Fon vor. Die Einstellungen werden
in der FRITZ!Box Fon gespeichert.

Öffnen Sie auf einem der angeschlossenen Computer einen
Internetbrowser und geben Sie „fritz.box“ ein.

Eingabe der Adresse „fritz.box“ im Adressfeld eines Internetbrow-
sers

Wenn die Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon gestartet
wird, dann ist die FRITZ!Box Fon betriebsbereit.

Die Benutzeroberfläche von FRITZ!Box Fon verfügt über meh-
rere Seiten, auf die Sie über die Menüpunkte am linken Rand
direkt zugreifen können.

Wird die Benutzeroberfläche nicht gestartet, dann lesen Sie
die Hinweise im Abschnitt „Fehler beim Öffnen der Benutzer-
oberfläche“ ab Seite 42.

Wie Sie die FRITZ!Box Fon für Internetverbindungen und In-
ternettelefonie einrichten, entnehmen Sie den Kapiteln „Mit
der FRITZ!Box Fon 5010 ins Internet“ ab Seite 22 und
„FRITZ!Box Fon 5010 für Telefonverbindungen einrichten“ ab
Seite 25.
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Mit der FRITZ!Box Fon 5010 ins Internet
3 Mit der FRITZ!Box Fon 5010 ins Internet

Alle Computer, die an die FRITZ!Box Fon angeschlossen sind,
erhalten durch die FRITZ!Box Fon Zugang zum Internet.

In diesem Kapitel werden die beiden grundsätzlichen Inter-
netzugangsarten erläutert und Sie erfahren, wie Sie den In-
ternetzugang in der FRITZ!Box Fon einrichten.

3.1 Internetzugang über DSL
Diese Zugangsart müssen Sie in der Benutzeroberfläche der
FRITZ!Box Fon einstellen, wenn die FRITZ!Box Fon direkt mit
Ihrem DSL-Anschluss verbunden ist. Sie benötigen für diese
Zugangsart die Zugangsdaten eines Internetanbieters.

Richten Sie in der Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon mit
den Zugangsdaten des Internetanbieters einen Internetzu-
gang ein. Alle an die FRITZ!Box Fon angeschlossenen Compu-
ter können diesen Internetzugang dann gleichzeitig nutzen.
Die Installation zusätzlicher Internetzugangssoftware auf
den angeschlossenen Computern ist nicht erforderlich.

Die FRITZ!Box Fon arbeitet in diesem Zustand wie ein Router:
Mit den Internetzugangsdaten wird die Verbindung zum In-
ternet hergestellt. Alle angeschlossenen Computer können
diese Internetverbindung nutzen.

3.2 Internetzugang über LAN
Diese Zugangsart müssen Sie in der Benutzeroberfläche der
FRITZ!Box Fon einstellen, wenn die FRITZ!Box Fon an ein be-
stehendes Netzwerk oder an ein Kabelmodem angeschlos-
sen ist.

In der Benutzeroberfläche müssen Sie IP-Einstellungen an-
geben. Diese IP-Einstellungen betreffen die Schnittstelle der
FRITZ!Box Fon, über die sie mit dem bestehenden Netzwerk
oder dem Kabelmodem verbunden ist. Sie können angeben,
dass die FRITZ!Box Fon ihre IP-Adresse automatisch über
DHCP erhält oder Sie tragen die IP-Adresse und alle weiteren
IP-Daten manuell ein.
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Internetzugang in der FRITZ!Box Fon einrichten
Bei dieser Zugangsart stellt FRITZ!Box Fon die Internetverbin-
dung für alle an die FRITZ!Box Fon angeschlossenen Compu-
ter zur Verfügung. 

3.3 Internetzugang in der FRITZ!Box Fon einrich-
ten

Die FRITZ!Box Fon verfügt über einen Einrichtungsassisten-
ten, der Sie Schritt für Schritt dabei unterstützt, den Internet-
zugang einzurichten. Der Einrichtungsassistent unterstützt
Sie ebenfalls bei der Eingabe der Daten für die Internettele-
fonie. Wenn Sie die Internettelefonie nutzen wollen, dann
können Sie mit dem Einrichtungsassistenten in einem Durch-
gang sowohl die Daten für den Internetzugang als auchfür
die Internettelefonie eingeben.

1. Halten Sie die Internetzugangsdaten, die Sie von Ihrem
Internetanbieter erhalten haben, bereit. Wenn Sie zu-
sätzlich die Internettelefonie nutzen wollen, dann hal-
ten Sie auch die Internettelefoniedaten, die Sie vom In-
ternettelefonieanbieter erhalten haben, bereit.

2. Öffnen Sie die Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon
und wählen Sie im Menü den Befehl „Einrichtungsassis-
tent“.

3. Folgen Sie nun den Aufforderungen des Einrichtungsas-
sistenten.

Sie können den Einrichtungsassistenten jederzeit dazu ver-
wenden, um Ihre Angaben zu ändern. Alle Angaben zum In-
ternetzugang und zur Internettelefonie können Sie auch auf
der Benutzeroberfläche in den zutreffenden Menüs direkt
ändern.
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Am Computer surfen
3.4 Am Computer surfen
Aktive Internetverbindungen zeigt die FRITZ!Box Fon an der
Leuchtdiode „DSL“ an.

Sie können auf jedem Computer, der an die FRITZ!Box Fon
angeschlossen ist, einen Internetbrowser starten und im In-
ternet surfen. 

Stellen Sie sicher, dass alle Computer ihre IP-Adresse auto-
matisch beziehen. Hinweise dazu erhalten Sie im Abschnitt
„IP-Einstellungen“ ab Seite 46.
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FRITZ!Box Fon 5010 für Telefonverbindungen einrichten
4 FRITZ!Box Fon 5010 für Telefonverbin-
dungen einrichten

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie Sie die FRITZ!Box
Fon für die Festnetz- und die Internettelefonie einrichten. Fol-
gende Schritte sind dafür notwendig:

Anmeldedaten und Internetrufnummer für die Internet-
telefonie eingeben

Angeschlossenes analoges Telefon an der FRITZ!Box
Fon einrichten

Außerdem finden Sie hier Informationen zu den Themen:

Wahlregeln für die Internet- und Festnetztelefonie

Wie funktioniert die Internettelefonie mit der FRITZ!Box
Fon?

4.1 Anmeldedaten und Internetrufnummer für 
die Internettelefonie eingeben

Wenn Sie für Anrufe aus dem Internet immer erreichbar sein
möchten, dann deaktivieren Sie in der Benutzeroberfläche
im Bereich „Internet / Zugangsdaten“ die Funktion „Inter-
netverbindung automatisch trennen“. 

Wenn Sie mit dem Einrichtungsassistenten der FRITZ!Box Fon
Internetzugang und Internettelefonie eingerichtet haben,
dann sind die benötigten Daten bereits vorhanden. 

Sie können in der FRITZ!Box Fon weitere Internetrufnummern
einrichten. Dafür benötigen Sie die entsprechenden Anmel-
dedaten von Ihrem Internettelefonieanbieter.

Wenn Sie eine weitere Internetrufnummer einrichten wollen,
verfahren Sie folgendermaßen:

1. Starten Sie einen Internetbrowser.

2. Geben Sie als Adresse „fritz.box“ ein.

3. Öffnen Sie das Menü „Telefonie / Internettelefonie“.
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Analoges Telefon an der FRITZ!Box Fon einrichten
4. Klicken Sie auf die Schaltfläche „Neue Internetrufnum-
mer“. 

5. Tragen Sie die Anmeldedaten, die Sie von Ihrem Inter-
nettelefonieanbieter erhalten haben, in die dafür vorge-
sehenen Felder ein.

6. Klicken Sie auf die Schaltfläche „Übernehmen“.

Die neue Rufnummer wird in die Liste der Internetrufnum-
mern übernommen 

4.2 Analoges Telefon an der FRITZ!Box Fon ein-
richten

Die FRITZ!Box Fon ist so eingerichtet, dass Sie nach dem An-
schluss eines analogen Telefons ohne weitere Einstellungen
sofort in das Festnetz telefonieren können.

Folgende Einstellungen sind voreingestellt:

Anrufe können angenommen werden

ausgehende Rufe ins analoge Festnetz können geführt
werden

Sie können für das Telefon festlegen, ob ausgehende Telefo-
nate über das Internet oder das analoge Festnetz geführt
werden.

Führen Sie dazu die folgenden Schritte aus:

1. Starten Sie einen Internetbrowser.

2. Geben Sie als Adresse „fritz.box“ ein.

3. Öffnen Sie das Menü „Telefonie / Telefon“.

4. Wählen Sie aus dem Ausklappmenü „Rufnummer des
Telefons“ eine Internetrufnummer den Eintrag „Fest-
netz“ aus. 

Das Telefon stellt ausgehende Telefonverbindungen mit
der ausgewählten Verbindungsart und der eventuell
ausgewählten Internetrufnummer her.

5. Klicken Sie auf die Schaltfläche „Übernehmen“.
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Wahlregeln für Internet- und Festnetztelefonie
4.3 Wahlregeln für Internet- und Festnetztelefo-
nie

Mit Wahlregeln legen Sie fest, wann Anrufe über das Festnetz
und wann über das Internet geführt werden. 

Führen Sie folgende Schritte aus, um Wahlregeln festzulegen:

1. Starten Sie einen Internetbrowser.

2. Geben Sie als Adresse „fritz.box“ ein.

3. Öffnen Sie „Telefonie / Wahlregeln“.

4. Im Bereich „Wahlregeln“ können Sie die Verbindungs-
art für Rufnummernbereiche festlegen. 

Verbindungen zu Rufnummernbereichen, für die eine
Wahlregel festgelegt ist, werden ausschließlich über die
angegebene Verbindungsart hergestellt.

5. Über die Schaltfläche „Neue Wahlregel“ können Sie be-
liebig viele Wahlregeln definieren.

6. Klicken Sie auf die Schaltfläche „Übernehmen“.

4.4 Manuelle Wahl der Verbindungsart
Wenn Sie für einen Anruf eine bestimmte Verbindungsart (In-
ternet oder Festnetz) verwenden möchten, wählen Sie vor
der Rufnummer die folgenden Tasten am Telefon:

Festnetzverbindungen

Internetverbindungen

s111r stellt eine Festnetzverbindung her

s12r stellt eine Internettelefonverbindung her. Die ver-
wendete Internetrufnummer ist die Internetruf-
nummer am Zugang 1

s12 P r stellt eine Internettelefonverbindung für eine 
ausgewählte Internetrufnummer her. Geben Sie 
für „P“ die Position der Internetrufnummer in der 
„Liste der Internetrufnummern“ ein.
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Wie funktioniert Internettelefonie?
4.5 Wie funktioniert Internettelefonie?
Im Internet findet jede Art der Datenübertragung mit Hilfe
des Internetprotokolls IP (Internet Protocol) statt. IP arbeitet
paketorientiert. Das heißt, die Daten werden für die Übertra-
gung in Datenpakete zerlegt und IP sorgt für den Transport
der einzelnen Datenpakete durch das Internet. Auch Sprache
wird auf diese Weise über das Internet übertragen. 

Im Gegensatz dazu wird bei der Festnetztelefonie die Daten-
übertragung leitungsorientiert durchgeführt. Dabei werden
die Daten in einem zusammenhängenden Datenstrom über-
tragen.

Bei der paketorientierten Übertragung im Internet können
Paketverluste nicht grundsätzlich ausgeschlossen werden.
Dies kann unter ungünstigen Umständen dazu führen, dass
die Sprachqualität bei der Internettelefonie geringer ausfällt
als bei der Festnetztelefonie.

Telefonie-Szenarios

Wenn Sie in der FRITZ!Box Fon sowohl eine Festnetzrufnum-
mer als auch eine Internetrufnummer eingerichtet haben,
dann können Sie in alle Richtungen telefonieren:

vom Festnetz ins Festnetz

vom Internet ins Festnetz 

vom Internet ins Internet

und ebenso angerufen werden.

Bandbreitenmanagement mit der FRITZ!Box Fon

Die FRITZ!Box Fon verfügt über ein integriertes Bandbreiten-
management. Diese Funktion stellt sicher, dass die Sprach-
qualität beim Telefonieren über das Internet nicht durch das
Surfen beeinträchtigt wird. Dafür passt die FRITZ!Box Fon alle
Up- und Downloads jeweils an die verfügbare Bandbreite an.
Da die FRITZ!Box Fon außerdem Internettelefonieverbindun-
gen vor Internetdatenverbindungen bevorzugt, werden uner-
wünschte Störungen weitgehend vermieden. Es gilt aber
auch für die Internettelefonie: ist die Gesprächskapazität er-
reicht, erhält die Gegenstelle ein Besetztzeichen.
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FRITZ!Box Fon Netzwerkeinstellungen
5 FRITZ!Box Fon Netzwerkeinstellungen

In den Netzwerkeinstellungen der FRITZ!Box Fon sind werks-
seitig folgende Einstellungen vorgegeben:

Durch diese Vorgaben befinden sich alle mit der FRITZ!Box
Fon verbundenen Computer im selben Subnetz.

Jede dieser Einstellungen können Sie ändern. Dazu sollten
Sie über Grundkenntnisse in Netzwerkeinstellungen verfü-
gen. Wenn Sie wenig Erfahrung im Einrichten von Netzwer-
ken haben, dann sollten Sie dieses Kapitel vollständig lesen.

Im Abschnitt „Grundlagen“ werden Begriffe rund um IP-
Netzwerke erläutert.

In den Abschnitten „IP-Adresse“, „DHCP-Server“ und
„Subnetze“ erfahren Sie, wann es sinnvoll sein kann,
die vorgegebenen Netzwerkeinstellungen zu ändern,
wie sich die Änderungen auswirken und wie Sie die Än-
derungen vornehmen können.

Hinweis für den Fall, dass die FRITZ!Box Fon über die
„WAN/LAN A“-Buchse mit einem bereits vorhandenen Netz-
werk verbunden ist:

Die hier beschriebenen Netzwerkeinstellungen betreffen nur
das lokale Netzwerk der FRITZ!Box Fon, das heißt die an die
FRITZ!Box Fon angeschlossenen Computer und netzwerkfä-
higen Geräte. Die Netzwerkeinstellungen haben keine Aus-
wirkungen in dem lokalen Netzwerk, mit dem die FRITZ!Box
Fon über die „WAN/LAN A“-Buchse verbunden ist. Die hier
beschriebenen IP-Einstellungen sind völlig unabhängig von
den IP-Einstellungen, die Sie eventuell für den Internetzu-
gang vorgenommen haben.

Werkseinstellungen

Alle Computer befinden sich im selben IP-
Netzwerk

aktiviert

IP-Adresse 192.168.178.1

Subnetzmaske 255.255.255.0

DHCP-Server aktiviert
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Grundlagen
5.1 Grundlagen

Was ist IP?
IP ist die Abkürzung für Internetprotokoll.

Das Internetprotokoll IP ist das wichtigste Protokoll für die
Steuerung des Datenaustauschs in lokalen Netzwerken und
im Internet. Das Internetprotokoll arbeitet verbindungslos,
das heißt, Datenpakete werden ohne vorherige Absprache
vom Absender zum Empfänger geschickt. Die Angabe von
Empfänger- und Absenderadresse in den Datenpaketen er-
folgt anhand von IP-Adressen.

IP-Netzwerk

Ein Netzwerk, in dem der Datenaustausch auf Basis des In-
ternetprotokolls stattfindet, ist ein IP-Netzwerk.

Was ist eine IP-Adresse?
Der Begriff IP-Adresse ist die Abkürzung für Internetproto-
koll-Adresse.

Die IP-Adresse entspricht der „postalischen“ Adresse eines
Geräts, das sich im Internet oder in einem lokalen IP-Netz-
werk befindet. Um eine eindeutige Zustellung von Datenpa-
keten zu ermöglichen, muss sichergestellt sein, das jede IP-
Adresse innerhalb des Internets oder eines lokalen IP-Netz-
werks nur einmal vergeben ist.

Die IP-Adresse besteht aus vier dreistelligen Zahlengruppen
(z.B. 192.168.178.254). Jede Zahlengruppe kann Werte zwi-
schen 000 und 255 annehmen.

Jede IP-Adresse enthält zwei Informationen: die Netzwerk-
adresse und die Computeradresse. Die beiden Informatio-
nen können nur dann aus einer IP-Adresse herausgelesen
werden, wenn zusätzlich die Subnetzmaske angegeben ist.

Es wird zwischen öffentlichen und privaten Adressen sowie
zwischen fest und dynamisch vergebenen IP-Adressen unter-
schieden.
30 FRITZ!Box Fon 5010 – 5 FRITZ!Box Fon Netzwerkeinstellungen



Was ist eine IP-Adresse?
Öffentliche IP-Adresse

Eine öffentliche IP-Adresse ist eine im Internet gültige IP-
Adresse. Jeder Computer oder Router, der mit dem Internet
verbunden ist, muss über eine öffentliche IP-Adresse verfü-
gen. Sie wird meist dynamisch während der Interneteinwahl
mit dem Internetanbieter ausgehandelt. Der Internetanbieter
weist die ausgehandelte IP-Adresse für die Dauer einer Inter-
netsitzung dem Computer oder Router zu.

Private IP-Adresse

Private IP-Adressen sind für Computer und andere netzwerk-
fähige Geräte innerhalb von lokalen IP-Netzwerken vorgese-
hen.

Da viele lokale IP-Netzwerke nicht oder nur übere einzelne
Computer oder Router mit dem Internet verbunden sind
(Gateway), wurden bestimmte Adressbereiche aus den öf-
fentlich nutzbaren IP-Adressen herausgelöst und für die Ver-
gabe in lokalen IP-Netzwerken zur Verfügung gestellt. Inner-
halb des eigenen Netzwerks muss darauf geachtet werden,
dass eine IP-Adresse nur einmal vergeben wird. Eine private
IP-Adresse kann in beliebig vielen anderen lokalen Netzwer-
ken existieren.

Feste IP-Adresse

Feste IP-Adressen sind IP-Adressen, die einem Computer
oder einem anderen Gerät wie zum Beispiel einem netzwerk-
fähigen Drucker dauerhaft zugewiesen sind.

Die Vergabe von festen IP-Adressen ist dann sinnvoll, wenn
für ein lokales Netzwerk ausreichend IP-Adressen zur Verfü-
gung stehen oder wenn ein Computer ständig unter einer be-
stimmten IP-Adresse erreichbar sein soll (z. B. Web-Server
oder E-Mail-Server).

Dynamische IP-Adresse

Eine dynamische IP-Adresse ist eine IP-Adresse, die nur für
die Dauer einer Internet- oder Netzwerksitzung gültig ist.
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Subnetz
Jeder Computer, der mit dem Internet verbunden ist, muss
über eine einmalig vergebene öffentliche IP-Adresse verfü-
gen. Da solche IP-Adressen nur begrenzt verfügbar sind,
müssen sie sparsam eingesetzt werden. Daher erhalten die
meisten Internetteilnehmer, die sich über eine Wählleitung
mit dem Internet verbinden, eine dynamische IP-Adresse.
Dynamisch bedeutet dabei, dass der Teilnehmer bei jeder In-
terneteinwahl erneut eine zu diesem Zeitpunkt noch nicht
vergeben öffentliche IP-Adresse erhält. 

In lokalen IP-Netzwerken dagegen werden dynamische IP-
Adressen meist verwendet, weil sie leicht zu handhaben
sind und durch ihren Einsatz falsche IP-Adressen oder verse-
hentliche doppelte Zuordnungen vermieden werden können.
Für die Vergabe von eindeutigen dynamischen IP-Adressen
ist der Dienst DHCP zuständig.

Subnetz
Ein lokales IP-Netzwerk besteht aus einem Subnetz oder es
ist aufgeteilt in mehrere Subnetze. Die Aufteilung in Subnet-
ze wird beim Einrichten des lokalen IP-Netzwerks vorgenom-
men. Auch die Subnetze eines lokalen IP-Netzwerks sind IP-
Netzwerke.

Subnetzmaske

Die Subnetzmaske gibt an, welcher Teil einer IP-Adresse die
Netzwerkadresse ist und welcher die Computeradresse. Die
Netzwerkadresse definiert das sogenannte Subnetz.

Beispiel 1

IP-Adresse: 192.168.178.254

Subnetzmaske: 255.255.255.0
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Subnetz
Die Belegung der ersten drei Zahlengruppen in der Subnetz-
maske gibt an, dass die ersten drei Zahlengruppen in der IP-
Adresse das Netzwerk definieren. Es ergeben sich folgende
Adressen:

Die IP-Adressen 192.168.178.0 und 192.168.178.255 sind re-
servierte Adressen. Somit stehen für die Vergabe an die
Computer die Adressen 192.168.178.1 - 192.168.178.254 zur
Verfügung.

Die IP-Adressen 192.168.0.0 und 192.168.255.255 sind reser-
vierte Adressen. Somit stehen für die Vergabe an die Compu-
ter die Adressen 192.168.0.1 - 192.168.255.254 zur Verfü-
gung.

Netzwerkadresse des Sub-
netzes:

192.168.178.0

Computeradresse im 
Subnetz:

192.168.178.254

IP-Adressenbereich im 
Subnetz:

192.168.178.0 - 192.168.178.255

Beispiel 2

IP-Adresse: 192.168.178.254

Subnetzmaske: 255.255.0.0

Die Belegung der ersten drei Zahlengruppen in der Subnetzmaske 
gibt an, dass die ersten drei Zahlengruppen in der IP-Adresse das 
Netzwerk definieren. Es ergeben sich folgende Adressen:

Netzwerkadresse (Sub-
netz):

192.168.0.0

Computeradresse im Sub-
netz:

192.168.178.254

IP-Adressenbereich im 
Subnetz:

192.168.0.0 - 192.168.255.255
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Was ist DHCP?
Was ist DHCP?
DHCP ist die Abkürzung für Dynamic Host Configuration Pro-
tocol.

DHCP ist ein Protokoll zur dynamischen Aushandlung von
Betriebsparametern des TCP/IP-Protokolls (TCP ist ein Trans-
portprotokoll, das auf dem Internetprotokoll aufsetzt). Dabei
greifen die Computer eines lokalen IP-Netzwerks (DHCP-Cli-
ents) während des Startprozesses des Betriebssystems auf
den DHCP-Server zu.

Der DHCP-Server teilt jedem Client eine zum aktuellen Zeit-
punkt noch nicht vergebene IP-Adresse zu. Außerdem teilt
der DHCP-Server dem Clienten die IP-Adressen der zu ver-
wendenden DNS-Server und des Standard-Gateways mit. Bei
der Vergabe der IP-Adressen greift der DHCP-Server auf einen
vorgegebenen Bereich von IP-Adressen zurück.

Durch die zentrale Verwaltung der TCP/IP-Betriebsparameter
können Adresskonflikte durch versehentlich doppelt verge-
bene IP-Adressen verhindert werden.

5.2 IP-Adresse
Die FRITZ!Box Fon wird mit einer werksseitig vorgegebenen
IP-Adresse ausgeliefert.

Aus der IP-Adresse und der zugehörigen Subnetzmaske erge-
ben sich automatisch folgende Werte:

Die vorgegebene IP-Adresse können Sie ändern.

Werkseinstellungen

Alle Computer befinden sich im selben IP-
Netzwerk

aktiviert

IP-Adresse 192.168.178.1

Subnetzmaske 255.255.255.0

DHCP-Server aktiviert

Netzwerkadresse des Subnetzes 192.168.178.0

Gesamter IP-Adressenbereich für 
die Computer

192.168.178.2 - 192.168.178.254
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Wann ist es sinnvoll, die IP-Adresse zu ändern?
Wann ist es sinnvoll, die IP-Adresse zu ändern?
Wenn für Sie die folgenden Gegebenheiten zutreffen, sollten
Sie die IP-Adresse der FRITZ!Box Fon ändern:

Die Computer, die Sie an die FRITZ!Box Fon anschließen
wollen, sind bereits als als Subnetz eingerichtet und
bilden somit ein lokales IP-Netzwerk.

Sie wollen das Subnetz an die FRITZ!Box Fon anschlie-
ßen, um für alle im Subnetz vorhandenen Computer die
Leistungsmerkmale der FRITZ!Box Fon bereitzustellen.

In den Netzwerkeinstellungen der Computer sind feste
IP-Adressen eingetragen, die Sie nicht verändern wollen
oder nicht verändern dürfen.

Welche IP-Adresse müssen Sie für die FRITZ!Box Fon 
vergeben und was ist sonst noch zu beachten?

Die IP-Adresse muss aus dem Adressbereich Ihres be-
stehenden Subnetzes stammen.

Die Subnetzmaske muss mit der des angeschlossenen
Subnetzes übereinstimmen.

Bei aktiviertem DHCP-Server der FRITZ!Box Fon sind im
Subnetz die Adressen 20 bis 200 in der vierten Zahlen-
gruppe der IP-Adresse für den DHCP-Server reserviert.
Wenn keiner der Computer in Ihrem Netzwerk eine
Adresse aus diesem Bereich hat, dann kann der DHCP-
Server eingeschaltet bleiben. Wenn einem Computer ei-
ne Adresse aus diesem Bereich fest zugewiesen ist,
dann sollten Sie den DHCP-Server ausschalten.

Wenn Sie nach der Eingabe der IP-Adresse die Benutzerober-
fläche der FRITZ!Box Fon nicht mehr öffnen können, dann le-
sen Sie die Hinweise im Abschnitt „Die Benutzeroberfläche
der FRITZ!Box Fon über eine LAN-Verbindung öffnen“ ab
Seite 45 in diesem Handbuch.
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Reservierte IP-Adressen
Reservierte IP-Adressen
Folgender IP-Adressbereich ist für interne Zwecke in der
FRITZ!Box Fon reserviert:

IP-Adressen aus diesem Bereich dürfen der FRITZ!Box Fon
nicht zugewiesen werden.

Wie kann die IP-Adresse geändert werden?
1. Öffnen Sie die Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon

(siehe Abschnitt „Öffnen der Benutzeroberfläche“ ab
Seite 21).

2. Aktivieren Sie im Menü „Ansicht“ die Einstellung „Ex-
perteneinstellungen anzeigen“ und bestätigen Sie die
Einstellung mit „Übernehmen“.

3. Öffnen Sie das Menü „System / Netzwerkeinstellun-
gen“.

4. Klicken Sie auf die Schaltfläche „IP-Adressen“.

5. Nehmen Sie auf der Seite „IP-Einstellungen“ die Ände-
rungen vor und klicken Sie auf „Übernehmen“. 

5.3 DHCP-Server
Die FRITZ!Box Fon verfügt über einen eigenen DHCP-Server.
In den Werkseinstellungen ist der DHCP-Server standardmä-
ßig aktiviert. Jedem mit der FRITZ!Box Fon verbundene Com-
puter wird somit bei jedem Neustart des Betriebssystems
vom DHCP-Server eine IP-Adresse zugewiesen.

Innerhalb eines Netzwerks darf immer nur ein DHCP-Server
aktiv sein.

192.168.180.1 - 192.168.180.254
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Feste IP-Adressen bei aktiviertem DHCP-Server
Aus der IP-Adresse, der zugehörigen Subnetzmaske und
dem aktivierten DHCP-Server ergeben sich automatisch fol-
gende Werte:

In jedem Subnetz der FRITZ!Box Fon sind die Adressen 20 bis
200 in der vierten Zahlengruppe der IP-Adressen für den
DHCP-Server reserviert.

Durch die Vergabe der IP-Adressen durch den DHCP-Server
ist sichergestellt, dass sich alle mit der FRITZ!Box Fon ver-
bundenen Computer in einem Subnetz befinden.

Die Computer können ihre IP-Adresse nur dann vom DHCP-
Server erhalten, wenn in den IP-Einstellungen der Computer
die Einstellung „IP-Adresse automatisch beziehen“ aktiviert
ist. Nähere Informationen dazu finden Sie im Abschnitt „IP-
Einstellungen“ ab Seite 46.

Feste IP-Adressen bei aktiviertem DHCP-Server
Wenn Sie einzelnen Computern, die mit der FRITZ!Box Fon
verbunden sind, trotz aktiviertem DHCP-Server feste IP-
Adressen zuweisen wollen, dann müssen Sie in den Netz-
werkeinstellungen dieser Computer die Einstellung „IP-
Adresse automatisch beziehen“ deaktivieren und die feste
IP-Adresse manuell in den dafür vorgesehenen Feldern ein-
tragen.

Werkseinstellungen

Alle Computer befinden sich im selben IP-
Netzwerk

aktiviert

IP-Adresse 192.168.178.1

Subnetzmaske 255.255.255.0

DHCP-Server aktiviert

Netzwerkadresse des Subnetzes 192.168.178.0

Gesamter IP-Adressenbereich für 
die Computer

192.168.178.2 - 192.168.178.254

Adressenbereich des DHCP-Ser-
vers:

192.168.178.20 - 200
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DHCP-Server deaktivieren
Welche IP-Adressen können Sie an die Computer vergeben?

Die IP-Adressen müssen aus dem Subnetz der
FRITZ!Box Fon sein.

Die IP-Adressen dürfen nicht aus dem Adressenbereich
des DHCP-Servers stammen.

Für die werksseitig vorgegebenen Einstellungen stehen so-
mit folgende IP-Adressen zur Verfügung:

Jede IP-Adresse darf nur einmal vergeben werden.

DHCP-Server deaktivieren
Sie können den DHCP-Server ausschalten.

Damit sich bei deaktiviertem DHCP-Server alle Computer wei-
terhin im selben Subnetz wie die FRITZ!Box Fon befinden,
müssen Sie die IP-Adressen in den Netzwerkeinstellungen
der Computer manuell zuweisen. Deaktivieren Sie dazu die
Einstellung „IP-Adresse automatisch beziehen“ und tragen
Sie die IP-Adresse manuell in dem dafür vorgesehenen Feld
ein.

Im Falle der werksseitig vorgegebenen IP-Adresse der
FRITZ!Box Fon stehen folgende IP-Adressen für die Vergabe
an die Computer zur Verfügung:

Jede IP-Adresse darf nur einmal vergeben werden.

DHCP-Server-Einstellungen ändern
Zu den Einstellungen für den DHCP-Server gelangen Sie fol-
gendermaßen:

1. Öffnen Sie die Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon
(siehe Abschnitt „Öffnen der Benutzeroberfläche“ ab
Seite 21).

192.168.178.2 - 192.168.178.19

192.168.178.201 - 192.168.178.254

192.168.178.2 - 192.168.178.254
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Subnetz
2. Aktivieren Sie im Menü „Ansicht“ die Einstellung „Ex-
perteneinstellungen anzeigen“ und bestätigen Sie die
Einstellung mit „Übernehmen“.

3. Öffnen Sie das Menü „System / Netzwerkeinstellun-
gen“.

4. Klicken Sie auf die Schaltfläche „IP-Adressen“.

Die Seite „IP-Einstellungen“ wird geöffnet. Hier können
Sie die Einstellungen für den DHCP-Server vornehmen.

5.4 Subnetz
Werksseitig ist in der FRITZ!Box Fon die Einstellung „Alle
Computer befinden sich im selben IP-Netzwerk“ aktiviert. 

Wenn die Werkseinstellungen nicht verändert wurden, wirkt
sich diese Einstellung folgendermaßen aus:

Alle mit der FRITZ!Box Fon verbundenen Computer erhalten
vom DHCP-Server der FRITZ!Box Fon eine IP-Adresse aus dem
Adressenbereich des DHCP-Servers

Alle mit der FRITZ!Box Fon verbundenen Computer befinden
sich somit im selben Subnetz.

Werkseinstellungen

Alle Computer befinden sich im selben IP-
Netzwerk

aktiviert

IP-Adresse 192.168.178.1

Subnetzmaske 255.255.255.0

DHCP-Server aktiviert

Adressenbereich des DHCP-Ser-
vers:

192.168.178.20 - 200
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„Alle Computer befinden sich im selben IP-Netzwerk“ deaktivieren
„Alle Computer befinden sich im selben IP-
Netzwerk“ deaktivieren
Wenn Sie die Einstellung „Alle Computer befinden sich im
selben IP-Netzwerk“ ausschalten, dann erhalten die Schnitt-
stellen der FRITZ!Box Fon eigene IP-Adressen. Werksseitig
sind folgende Einstellungen vorgegeben:

Dem DHCP-Server stehen somit folgende Adressenbereichs
zur Verfügung:

Computer, die über unterschiedliche Schnittstellen mit der
FRITZ!Box Fon verbunden sind, befinden sich in unterschied-
lichen Subnetzen.

Einstellung „Alle Computer befinden sich im sel-
ben IP-Netzwerk“ deaktivieren
Zu den Einstellungen für den DHCP-Server gelangen Sie fol-
gendermaßen:

1. Öffnen Sie die Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon
(siehe Abschnitt „Öffnen der Benutzeroberfläche“ ab
Seite 21).

2. Aktivieren Sie im Menü „Ansicht“ die Einstellung „Ex-
perteneinstellungen anzeigen“ und bestätigen Sie die
Einstellung mit „Übernehmen“.

Schnittstelle IP-Adresse Subnetzmaske DHCP-Server

WAN/LAN A 192.168.178.1 255.255.255.0 aktiviert

LAN B 192.168.181.1 255.255.255.0 aktiviert

Schnittstelle Adressenbereich des DHCP-Servers an der 
Schnittstelle

WAN/LAN A 192.168.178.20 - 200

LAN B 192.168.181.20 - 200

Schnittstelle Netzadresse des Subnetzes

WAN/LAN A 192.168.178.0

LAN B 192.168.181.0
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Einstellung „Alle Computer befinden sich im selben IP-Netzwerk“ deaktivieren
3. Öffnen Sie das Menü „System / Netzwerkeinstellun-
gen“.

4. Klicken Sie auf die Schaltfläche „IP-Adressen“.

Die Seite „IP-Einstellungen“ wird geöffnet. Hier können
Sie die Einstellung „Alle Computer befinden sich im sel-
ben IP-Netzwerk“ ändern.
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Problembehandlung
6 Problembehandlung

In diesem Kapitel finden Sie Rat, wenn Sie die Benutzerober-
fläche Ihrer FRITZ!Box Fon nicht öffnen können oder die IP-
Einstellungen in Ihrem Computer ändern wollen.

6.1 Fehler beim Öffnen der Benutzeroberfläche
Wenn Sie beim Öffnen der Benutzeroberfläche eine Fehler-
meldung erhalten, dann führen Sie bitte die im Folgenden
genannten Maßnahmen durch, um die Fehlerursache zu fin-
den und den Fehler zu beheben.

Kabelverbindungen prüfen
Stellen Sie sicher, dass alle Kabelverbindungen fest stecken
und dass die entsprechenden LEDs leuchten:

„Power“ und „USB“, wenn die FRITZ!Box Fon über USB
an den Computer angeschlossen ist

„Power“ und „LAN“, wenn die FRITZ!Box Fon über ein
Netzwerkkabel an den Computer angeschlossen ist 

IP-Adresse der FRITZ!Box Fon im Internetbrow-
ser eingeben
Geben Sie im Internetbrowser als Adresse statt „fritz.box“
die folgende IP-Adresse ein:

192.168.178.1

IP-Adresse automatisch beziehen
Die IP-Adressen der angeschlossenen Computer müssen au-
tomatisch zugewiesen werden (siehe „IP-Einstellungen“ ab
Seite 46).
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Einstellungen des Internetbrowsers prüfen
Einstellungen des Internetbrowsers prüfen
Überprüfen Sie die Einstellungen des Internetbrowsers:

Der Internetbrowser muss beim Aufrufen der Benutzer-
oberfläche die Netzwerkverbindung zwischen Computer
und FRITZ!Box nutzen. Dafür muss der automatische
Aufbau einer DFÜ-Verbindung deaktiviert werden.

Der Internetbrowser muss sich im Onlinebetrieb befin-
den. 

Wenn der Internetbrowser einen Proxyserver verwen-
det, müssen der DNS-Name und die IP-Adresse der
FRITZ!Box in den Proxy-Einstellungen des Internetbrow-
sers als Ausnahmen eingetragen werden. 

Das Ausführen von CGI-Scripts auf der Benutzeroberflä-
che muss zugelassen sein. 

Beispiel: Einstellungen des Internet Explorers 6 prüfen

Automatischen Aufbau einer DFÜ-Verbindung deaktivieren:

1. Wählen Sie im Menü „Extras / Internetoptionen“ die Re-
gisterkarte „Verbindungen“ aus. 

2. Aktivieren Sie im Abschnitt „DFÜ- und VPN-Einstellun-
gen“ die Option „Keine Verbindung wählen“. 

3. Klicken Sie abschließend auf „Übernehmen“ und „OK“.

Internet Explorer 6 auf Online-Betrieb einstellen

1. Öffnen Sie das Menü „Datei“. 

2. Wenn vor dem Menüpunkt „Offlinebetrieb“ ein Haken
steht, klicken Sie darauf. Der Haken wird entfernt und
der Internet Explorer ist im Online-Betrieb.

DNS-Name und IP-Adresse der FRITZ!Box in den Proxy-Ein-
stellungen des Internetbrowsers als Ausnahmen eintragen:

1. Wählen Sie unter „Extras / Internetoptionen“ die Regis-
terkarte „Verbindungen“. 
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Schutzprogramme beenden
2. Klicken Sie im Abschnitt „LAN-Einstellungen“ auf die
Schaltfläche „Einstellungen“ und im nächsten Fenster
im Abschnitt „Proxyserver“ auf die Schaltfläche „Erwei-
tert“. 

3. Tragen Sie unter „Ausnahmen“ ein: fritz.box;
192.168.178.1 und klicken Sie auf „OK“.

Ausführen von CGI-Scripts auf der Benutzeroberfläche zulas-
sen:

1. Wählen Sie „Extras / Internetoptionen / Sicherheit“.

2. Wenn hier die Schaltfläche „Standardstufe“ ausgegraut
ist, ist die Sicherheitsstufe „Mittel“ eingestellt und das
Ausführen von CGI-Scripts auf der Benutzeroberfläche
ist bereits zugelassen.

3. Wenn die Schaltfläche „Standardstufe“ nicht ausge-
graut ist, dann gehen Sie folgendermaßen vor:

4. Markieren Sie das Symbol „Lokales Intranet“ und kli-
cken Sie auf die Schaltfläche „Sites…“.

5. Klicken Sie im nächsten Fenster auf die Schaltfläche
„Erweitert…“ und geben Sie im Feld „Diese Website zur
Zone hinzufügen:“ ein: 

fritz.box 

6. Deaktivieren Sie die Option „Für Sites dieser Zone ist ei-
ne Serverüberprüfung (https:) erforderlich“. 

Schutzprogramme beenden
Schutzprogramme wie Firewall- oder Security-Software kön-
nen den Zugriff auf die Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon
verhindern. Richten Sie in allen aktiven Schutzprogrammen
Ausnahmen für die FRITZ!Box Fon ein.

Wenn Sie ein Schutzprogramm beenden möchten, um den
Zugang zur FRITZ!Box Fon zu testen, ziehen Sie zuerst das
DSL-Kabel! Starten Sie nach dem Test zuerst das Schutzpro-
gramm, bevor Sie das DSL-Kabel wieder einstecken und eine
Internetverbindung aufbauen!
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Neustart der FRITZ!Box Fon
Neustart der FRITZ!Box Fon
Starten Sie die FRITZ!Box Fon neu. Ziehen Sie den Netzste-
cker aus der Steckdose. Stellen Sie nach ca. fünf Sekunden
die Verbindung zum Stromnetz wieder her. 

Wenn diese Punkte in Ordnung sind und trotzdem kein Zu-
gang auf die Benutzeroberfläche möglich ist, verfahren Sie
nach der folgenden Anleitung:

Die Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon über 
eine LAN-Verbindung öffnen
Die FRITZ!Box Fon verfügt über eine feste IP-Adresse, die
nicht veränderbar ist. Über diese IP-Adresse ist die FRITZ!Box
Fon immer erreichbar. Es handelt sich dabei um folgende IP-
Adresse: 

192.168.178.254

Um die Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon über diese IP-
Adresse zu öffnen, gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Falls die FRITZ!Box Fon über eine USB-Verbindung an
den Computer angeschlossen ist, entfernen Sie das
USB-Kabel.

Verbinden Sie die FRITZ!Box Fon und den Computer
über das rote LAN-Kabel (siehe Abschnitt „FRITZ!Box
Fon an den Netzwerkanschluss eines Computers an-
schließen“ ab Seite 19).

2. Notieren Sie die aktuellen IP-Einstellungen des Compu-
ters.

3. Ändern Sie die IP-Einstellungen des Computers, indem
Sie folgende feste IP-Adresse eintragen:

192.168.178.250

4. Starten Sie Ihren Internetbrowser und geben Sie die
feste IP-Adresse der FRITZ!Box Fon ein:

192.168.178.254

Jetzt wird die Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon ge-
öffnet. 
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IP-Einstellungen
5. Nachdem Sie die Benutzeroberfläche der FRITZ!Box Fon
wieder erreicht haben, sollten Sie die IP-Einstellungen
in der FRITZ!Box Fon überprüfen und gegebenenfalls
korrigieren.

6. Geben Sie in den IP-Einstellungen des Computers wie-
der die Einstellungen ein, die Sie sich notiert haben.
Falls der Computer ursprünglich über das USB-Kabel
mit der FRITZ!Box Fon verbunden war, schließen Sie die
FRITZ!Box Fon wieder über USB an den Computer an.

6.2 IP-Einstellungen
Alle an die FRITZ!Box Fon 5010 angeschlossenen Computer
erhalten ihre IP-Adressen vom aktiven DHCP-Server im loka-
len Netzwerk. Die angeschlossenen Computer müssen dafür
so eingerichtet sein, dass sie ihre IP-Adresse automatisch
beziehen können. Die Schritte zum Überprüfen und Ändern
dieser Einstellung unterscheiden sich in den verschiedenen
Betriebssystemen. Lesen Sie dazu den Abschnitt für Ihr Be-
triebssystem.

Innerhalb eines Netzwerks darf immer nur ein DHCP-Server
aktiv sein.

IP-Adresse automatisch beziehen in Windows XP

Um diese Einstellungen vornehmen zu können, müssen Sie
in Windows XP über Administratorrechte verfügen.

In Windows XP gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie unter „Start / Systemsteuerung / Netzwerk-
und Internetverbindungen / Netzwerkverbindungen“
die LAN-Verbindung der mit der FRITZ!Box Fon 5010 ver-
bundenen Netzwerkkarte mit einem Doppelklick.

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche „Eigenschaften“.

3. Wählen Sie in der Liste „Internetprotokoll (TCP/IP)“ und
klicken Sie „Eigenschaften“.

4. Aktivieren Sie die Optionen „IP-Adresse automatisch
beziehen“ und „DNS-Serveradresse automatisch bezie-
hen“.
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IP-Einstellungen
Eigenschaften des Internetprotokolls (TCP/IP)

5. Bestätigen Sie die Auswahl mit „OK“.

Der Computer erhält nun eine IP-Adresse von der FRITZ!Box
Fon 5010.

IP-Adresse automatisch beziehen in Windows Me/98

In Windows Me/98 gehen Sie folgendermaßen vor:

Halten Sie Ihre Windows-CD bereit, da Sie diese für Änderun-
gen der Netzwerkeinstellungen möglicherweise benötigen.

1. Wählen Sie „Start / Einstellungen / Systemsteuerung“.

2. Öffnen Sie den Eintrag „Netzwerk“ mit einem Dop-
pelklick.

3. Wählen Sie in der Liste die mit einem Pfeil dargestellte
Bindung „(TCP/IP) -> <mit der FRITZ!Box Fon 5010 ver-
bundenen Netzwerkkarte>“ mit einem Doppelklick.
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IP-Einstellungen
TCP/IP-Bindung an eine Netzwerkkarte

4. Aktivieren Sie Option „IP-Adresse automatisch bezie-
hen“.

Option „IP-Adresse automatisch beziehen“

5. Aktivieren Sie auf der Registerkarte „DNS-Konfigurati-
on“ die Option „DNS deaktivieren“.

Option „DNS deaktivieren“ 

6. Bestätigen Sie die Auswahl mit „OK“.

Der Computer erhält nun eine IP-Adresse von der FRITZ!Box
Fon 5010.
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IP-Einstellungen
IP-Adresse automatisch beziehen in Windows 2000

Um diese Einstellungen vornehmen zu können, müssen Sie
in Windows 2000 über Administratorrechte verfügen.

In Windows 2000 gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie „Start / Einstellungen / Netzwerk- und DFÜ-
Verbindungen“.

2. Wählen Sie mit einem Doppelklick die LAN-Verbindung
der mit der FRITZ!Box Fon 5010 verbundenen Netzwerk-
karte.

3. Klicken Sie auf die Schaltfläche „Eigenschaften“.

4. Wählen Sie in der Liste „Internetprotokoll (TCP/IP)“ mit
einem Doppelklick aus.

Eigenschaften der LAN-Verbindung einer Netzwerkkarte

5. Aktivieren Sie Optionen „IP-Adresse automatisch bezie-
hen“ und „DNS-Serveradresse automatisch beziehen“.
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IP-Einstellungen
Option „IP-Adresse automatisch beziehen“

6. Bestätigen Sie die Auswahl mit „OK“.

Der Computer erhält nun eine IP-Adresse von der FRITZ!Box
Fon 5010.

IP-Adresse automatisch beziehen in Mac OS X

In den Mac OS X-Betriebssystemen gehen Sie zur Einstellung
der TCP/IP-Eigenschaften folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie im Apfelmenü „Systemeinstellungen“.

2. Klicken Sie im Fenster „Systemeinstellungen“ das Sym-
bol „Netzwerk“.

3. Wählen Sie im Fenster „Netzwerk“ im Menü „Zeigen“
die Option „Ethernet (integriert)“.

4. Wechseln Sie auf die Registerkarte „TCP/IP“ und wäh-
len Sie im Menü „IPv4 konfigurieren“ die Option
„DHCP“.

5. Klicken Sie „Jetzt aktivieren“.

Linux

Ausführliche Grundlagen und Hilfestellungen zum Thema
Netzwerkkonfiguration unter Linux, finden Sie z.B. unter:
http://www.linuxhaven.de/dlhp/HOWTO/DE-Netzwerk-
HOWTO-4.html.
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Informationen, Updates und Support
7 Informationen, Updates und Support

Wir lassen Sie nicht im Stich, wenn Sie eine Frage oder ein
Problem haben. Ob Handbücher, FAQs, Updates oder Sup-
port – hier finden Sie alle wichtigen Servicethemen.

In vielen Fällen können Probleme, die im laufenden Betrieb
auftreten, durch die Installation eines aktuellen Microsoft
Service Packs behoben werden. Aktuelle Service Packs er-
halten Sie direkt bei Microsoft.

7.1 Informationsquellen
Nutzen Sie zum Ausschöpfen aller Funktionen und Leis-
tungsmerkmale von FRITZ!Box Fon 5010 folgende Informati-
onsquellen:

Dokumentationen
FRITZ!Box Fon 5010 enthält eine umfangreiche Dokumentati-
on in unterschiedlichen Formaten:

Benutzerhandbuch zu FRITZ!Box Fon 5010
Das Benutzerhandbuch zu FRITZ!Box Fon 5010 liegt im
PDF-Format vor. Sie finden das Handbuch im Ordner
„Dokumentation“ auf der FRITZ!Box Fon 5010-CD.

Falls Sie nicht über den Acrobat Reader zum Lesen von
PDF-Dokumenten verfügen, können Sie diesen aus dem
Ordner „Dokumentation“ installieren.

Readme zu FRITZ!Box Fon 5010
In der Readme finden Sie aktuelle Informationen, die
bei Drucklegung des Handbuches noch nicht zur Verfü-
gung standen. Sie finden die Readme-Datei auf der
FRITZ!Box Fon 5010-CD im Ordner „Dokumentation“.

Hilfe zu FRITZ!Box Fon 5010
In der Benutzeroberfläche von FRITZ!Box Fon 5010 kön-
nen Sie über die „Hilfe“-Schaltflächen eine ausführli-
che Online-Hilfe aufrufen.
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Internet

Über das Internet bietet AVM Ihnen ausführliche Informatio-
nen. Rufen Sie folgende Adresse auf:

www.avm.de

Unter „Produkte“ finden Sie detaillierte Informationen
zu allen AVM-Produkten sowie Ankündigungen neuer
Produkte und Produktversionen.

Über „Service“ gelangen Sie zu den FAQs (Frequently
Asked Questions), einer Sammlung von Antworten zu
häufig gestellten Fragen.

Service-Portale im Internet

Auf den Service-Portalen stellt Ihnen AVM konzentrierte In-
formation zu den einzelnen Produkten zur Verfügung. Sie er-
reichen die Service-Portale über die Internetseite von AVM.
Sie können die einzelnen Portale aber auch direkt aufrufen.

Das Service-Portal zu FRITZ!Box Fon 5010 erreichen Sie unter
der folgenden Adresse:

www.avm.de/FRITZBox_Fon/service

7.2 Updates
Neue Treiber für FRITZ!Box Fon 5010 und Updates für die An-
lagensoftware stellt AVM Ihnen kostenfrei über das Internet
bereit.

Zum Herunterladen neuer Treibersoftware aus dem Internet
rufen Sie bitte folgende Adresse auf:

www.avm.de/de/download

Hier können Sie aktuelle Treibersoftware für FRITZ!Box Fon
5010 herunterladen.

Nutzen Sie zum Herunterladen aktueller Treibersoftware
auch den FTP-Server von AVM. Sie erreichen den FTP-Server
im Download-Bereich über den Link „FTP-Server“ oder unter
folgender Adresse:

www.avm.de/ftp
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Unterstützung durch den Support
7.3 Unterstützung durch den Support
Bitte nutzen Sie zuerst die oben beschriebenen Informati-
onsquellen, bevor Sie sich an den Support wenden.

Zur direkten Unterstützung steht das Support-Team der AVM
bereit, das Ihnen in Problemsituationen, bei der Installation
und den ersten Schritten mit FRITZ!Box Fon 5010 hilft.

Sie können den Support per E-Mail oder per Telefon errei-
chen. Der Support wird zur Lösung Ihrer Probleme dann Kon-
takt mit Ihnen aufnehmen. Sie werden eine E-Mail oder ein
Fax erhalten.

Support per E-Mail

Sie können eine Support-Anfrage per E-Mail an AVM senden.
Nutzen Sie dazu bitte das Support-Formular auf den Internet-
seiten von AVM unter:

www.avm.de/support

Wählen Sie das Produkt aus, zu dem Sie technische Unter-
stützung benötigen. Füllen Sie dann das Formular aus und
schicken Sie es über die Schaltfläche „Senden“ zum AVM-
Support.

Support per Telefon

Falls erforderlich, können Sie den Support unter der folgen-
den Rufnummer erreichen:

+49 (0)30 / 39 00 44 10

Bitte halten Sie dazu die Seriennummer des Geräts bereit,
die sich auf dem Aufkleber auf der Geräteunterseite befin-
det. Das Support-Team fragt diese Nummer in jedem Fall ab.

Bereiten Sie folgende Informationen für Ihren Berater vor:

Welches Betriebssystem verwenden Sie (zum Beispiel
Windows XP oder Windows 98)?

Ist die FRITZ!Box Fon 5010 mit dem USB-Kabel oder dem
Netzwerkkabel angeschlossen?
FRITZ!Box Fon 5010 – 7 Informationen, Updates und Support 53

http://www.avm.de/de/Service/Support/index.html


Unterstützung durch den Support
An welcher Stelle der Installation oder in welcher An-
wendung erscheint eine Fehlermeldung? Wie lautet die
Meldung genau?

Mit welcher USB-Treiberversion ist die FRITZ!Box Fon
5010 installiert? Angaben dazu finden Sie im Gerätema-
nager.

Mit welcher Firmware arbeitet die FRITZ!Box Fon 5010?
Die Firmware-Version wird auf der Seite „DSL-Informati-
onen“ der Benutzeroberfläche von FRITZ!Box Fon 5010
angezeigt.

Wenn Sie diese Informationen zusammengestellt haben,
können Sie den Support anrufen. Das Support-Team wird Sie
bei der Lösung Ihres Problems unterstützen.
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8 Produktdetails

Dieses Kapitel liefert Ihnen Produktdetails zur FRITZ!Box Fon.
Sie erhalten detaillierte technische Daten sowie Informatio-
nen zu den Leuchtdioden und der Verkabelung.

8.1 Leuchtdioden der FRITZ!Box Fon
Die Leuchtdioden an FRITZ!Box Fon haben folgende Bedeu-
tung:

8.2 Technische Daten der FRITZ!Box Fon
DSL-Modem gemäß Standard ITU G.992.1 Annex B,
T-Com 1TR112 (U-R2)

zwei Netzwerkanschlüsse über RJ45-Buchsen
(Standard-Ethernet, 10/100 Base-T)

eine N- und eine F-codierte TAE-Buchse für den An-
schluss analoger Endgeräte

fünf Leuchtdioden signalisieren den Gerätezustand

Betriebsspannung 230 Volt / 50 Hertz

LED Bedeutung

Power leuchtet dauerhaft, wenn Stromzufuhr besteht und 
der DSL-Anschluss betriebsbereit ist

blinkt, wenn Stromzufuhr besteht, aber die Verbin-
dung zu DSL unterbrochen ist

 Internet leuchtet dauerhaft, wenn eine Telefonverbindung 
über das Internet besteht

 Festnetz leuchtet dauerhaft, wenn eine Telefonverbindung 
über den Festnetzanschluss besteht

DSL zeigt bestehende Internetverbindungen an

Info blinkt bei Aktualisierung der Anlagensoftware

leuchtet dauerhaft, wenn Telefonate vollständig 
über das Internet geführt werden (dieses Leistungs-
merkmal muss vom Internettelefonieanbieter unter-
stützt werden)
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Akustische Signale
maximale Leistungsaufnahme: 9 W

durchschnittliche Leistungsaufnahme: 6 W

Datenübertragungsrate: max. 8 MBit/s (Downstream),
1 MBit/s (Upstream)

Anlagensoftware (Firmware) aktualisierbar (Update)

DHCP-Server

DSL-Router

Firewall und Paketfilter

IP-Masquerading/NAT

CE-konform

8.3 Akustische Signale
Die folgende Darstellung zeigt Ihnen Dauer und Intervall der
verschiedenen Hörtöne und Ruftakte.

Hörtöne und Ruftakte an FRITZ!Box Fon
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8.4 Was bei der Verkabelung zu beachten ist
Zur Nutzung aller Netzwerkanschlüsse der FRITZ!Box
Fon benötigen Sie zusätzliche Netzwerkkabel.

Zur Verlängerung eines Netzwerk- oder des DSL-Kabels
verwenden Sie Netzwerkkabel.

Kabel in passender Länge erhalten Sie im Computerfachhan-
del. Beachten Sie aber in jedem Fall die Bauart der Kabel
und bedenken Sie, dass die Leitungsqualität mit Vergröße-
rung des Abstandes von der Vermittlungsstelle abnehmen
kann.

Beachten Sie beim Kauf der Netzwerkkabel folgende Hinwei-
se:

CAT5-Kabel oder höhere Kategorie, z.B. CAT7

Die Kabel müssen für 100-Base-T-Netzwerke geeignet
sein

Beachten Sie außerdem die maximalen Kabellängen:

Netzwerkkabel: 100 m

DSL-Kabel: 20 m
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9 FRITZ!Box Fon 5010 deinstallieren

Wenn Sie einen Computer von der FRITZ!Box Fon tren-
nen wollen, dann entfernen Sie das Kabel, das den
Computer und die FRITZ!Box Fon verbindet.

Wenn Sie die FRITZ!DSL-Software auf einem Computer
installiert haben und die Software deinstallieren wol-
len, können Sie dies über die Systemsteuerung des Be-
triebssystems tun.



Index

0-9
1TR112 55

A
Analoge Endgeräte 17
analoges Kabel 9
Anlagensoftware 52 55
AVM Support 51

B
Bandbreitenmanagement 28
Benutzeroberfläche öffnen 21
Betriebsspannung 56

C
CE-Konformitätserklärung 61

D
DHCP 34
DHCP-Server 36 38 46

deaktivieren 38
Dokumentationen 51
DSL-Kabel 9
DSL-Modem 55

F
Firewall 56
FRITZ!DSL 9

G
Garantie 2

H
Hub 18

I
Informationsquellen 51
Installationshilfe 9
Installationsvoraussetzungen 10
Internetprotokoll 30
Internettelefonie 25 28
Internetverbindung automatisch 

trennen 25
Internet-Zugangssoftware 22
IP 30
IP-Adresse 30 34 46

dynamische 24 31
feste 31 37
öffentliche 31
private 31
reservierte 36

IP-Adresse ändern 35 36
IP-Einstellungen 46
IP-Masquerading 56
IP-Netzwerk 30

K
Kabel

Netzwerk 9
Kabellängen maximal 57

L
LAN-Anschluss 10
LED 55
Leuchtdioden 55 56
Lieferumfang 9

M
Mac OS X 50

N
NAT 56
Netzwerk-Hub 20
Netzwerkkabel 9
FRITZ!Box Fon 5010 – Index 59



P
Paketfilter 56

R
Richtlinien und Normen 61

S
Seriennummer 53
Service-Portale 52
Sicherheitshinweise 6
Spielekonsolen 9
Subnetz 32 39
Subnetzmaske 32
Support 51 53
Switch 10 18

T
Technische Daten 55
Telefonie-Szenarios 28

U
Updates 52
U-R2 55

V
Verkabelung 57
60 FRITZ!Box Fon 5010 – Index



FRITZ!Box Fon 5010 – CE-Konformitätserklärung 61

CE-Konformitätserklärung

erklärt hiermit, dass das

den folgenden Richtlinien entspricht:

Zur Beurteilung der Konformität wurden folgende Normen
herangezogen:

EN 55022/9.98 + A1/10.00 + A2/01.03 Class B
EN 55024/9.98 + A1/10.01 + A2/01.03

EN 60950/2001

ETSI TS 101 388, ITU-T G.992.1, ITU-T G.994.1, ETSI ETR328

Die Konformität des Produktes mit den oben genannten Nor-
men und Richtlinien wird durch das CE-Zeichen bestätigt.

Der Hersteller AVM GmbH
Adresse Alt-Moabit 95

D-10559 Berlin

Produkt FRITZ!Box Fon 5010
Typ VoIP/DSL-Adapter

1999/5/EEC R&TTE-Richtlinie:
Funkanlagen und Telekommunikations-
endeinrichtungen

89/336/EEC EMC-Richtlinie: 
Elektromagnetische Verträglichkeit

73/23/EEC Niederspannungsrichtlinie:
Elektrische Betriebsmittel zur Verwendung
innerhalb bestimmter Spannungsgrenzen

Berlin, 11.07.2005 Peter Faxel, Technischer Direktor
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